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Das Klima betrifft alle Lebewesen auf dieser Erde - Menschen, Tiere und Pflanzen. Es 
hat einmal mehr und mal weniger Auswirkungen auf unseren Planeten. Doch wie sind die 
Zusammenhänge zwischen Treibhausgasen und Erderwärmung, El Niño und weltweiten 
Wetterextremen, Polkappen-Schmelze und steigendem Meeresspiegel? Warum sollte ich 
mich fragen, woher meine Nahrungsmittel kommen? Inwieweit schadet unser Verhalten 
dem globalen Klima? Was bedeutet der Klimawandel für die Welt? Was können wir tun, 
um ihn zu bremsen?
Auch das Schicksal der beispielsweise in Afrika lebenden Nomaden betrifft uns mittel-
bar. Aufgrund von Klimaveränderungen kommt es verstärkt zu Trockenzeiten, dement-
sprechend folgen Hungersnöte. Die Menschen sehen keinen Ausweg und verlassen ihre 
Heimat, um ihr Leben und das ihrer Familie zu retten. Ebenso ergeht es den Bewohnern 
einzelner Inseln: Auch sie werden zu sogenannten „Klimaflüchtlingen“, die keinen anderen 
Ausweg sehen, als ihre Heimat zu verlassen, da ihr Land  wegen des steigenden Meeres-
spiegels zu versinken droht.
Wir haben täglich mehr oder weniger unbewusst unseren Anteil am Klimawandel: Die 
Fahrt mit dem Auto, auch wenn es teilweise auch zu Fuß oder mit dem Bus ginge, der 
Einkauf und Verzehr von Fleisch aus Massentierhaltung, der Energieverbrauch aus „un-
verträglichen“ Energiequellen. Durch Hinterfragen und verantwortungsvolleres Handeln 
könnten wir dazu beitragen, dass wir positiv das globale Klima beeinflussen.
Sollte der Klimawandel weiter so voranschreiten, könnten auch hierzulande die Küstenbe-
wohner aufgrund steigenden Meeresspiegels dann zukünftig zu Klimaflüchtlingen werden.
„Der Klimawandel verändert unsere Welt“ erklärt anschaulich die Zusammenhänge, ver-
deutlicht die Problematik des Klimawandels und zeigt mögliche Lösungsansätze auf.
Unsere Erde ist etwas Einzigartiges. Wir sollten auf sie achtgeben, sie schützen und alles 
dafür tun, sie für die nächsten Generationen so zu erhalten, dass ein Leben mit all seiner 
Artenvielfalt auch weiterhin möglich sein wird.
In diesem Sinne wünschen Ihnen und Ihren Schülern viel Freude beim Einsatz der vorlie-
genden Arbeitsblätter das Team des Kohl-Verlages und

*  Aufgrund der besseren Lesbarkeit wird im Folgenden die männliche Form "Lehrer" bzw. "Schüler" verwendet. 
    Gemeint sind mit diesen Begriffen gleichermaßen die weiblichen und auch die männlichen Personen.
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1 Natürliche Einflüsse auf den Klimawandel

1.1 Plattentektonik und deren Auswirkung auf das Klima

Die Erde ist ständig in Bewegung. Kontinente, die vor ca. 300 Millionen Jahren einen 
Superkontinent (von dem deutschen Klimaforscher Alfred Wegener auch „Pangäa“ 
genannt) bildeten, drifteten nach und nach wieder auseinander.
Noch heute bewegen sich die Kontinentalplatten mit einer jährlichen Geschwindigkeit 
von ca. 3-5 cm aufeinander zu bzw. voneinander weg. So entstanden und entstehen 
Gebirge (wie z.B. der Himalaya) und Tiefseegräben in den Ozeanen, die sich stetig 
weiter ausbreiten.
Doch welche Auswirkungen hat die Plattentektonik auf das Klima unserer Erde?
Die Entstehung von Gebirgen beeinflusst nachhaltig das Klima und somit auch die 
Niederschlagsmenge der Regionen.
Vor ca. 10 Millionen Jahren hob sich das Hochland von Tibet um etwa 1-2 km an. Das 
führte dazu, dass sich das Monsunsystem in Asien verstärkte und die Zirkulation in der 
Atmosphäre verändert wurde.
Gebirgsketten in den USA, die parallel zur Küste liegen (z.B. die Sierra Nevada) sind 
für die Niederschlagsmenge und deren Verteilung verantwortlich. So bildeten sich im 
Inneren des nordamerikanischen Kontinents Wüsten.

EA

EA

Aufgabe 1:   Was bewirkt die Plattentektonik? Notiere in Stichpunkten.

Aufgabe 2:   Vervollständige den Lückentext. Nutze die Begriffe im Kasten.

________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________

Kontinentalplatten  •  Tibet  •  1-2 km  •  Pangäa  •  
Alfred Wegener  •  10  •  cm  •  jährliche

Der deutsche Klimaforscher __________________________________  

(2 Wörter) nannte den Superkontinent auch _________________. Die 

_________________ Geschwindigkeit, mit der sich die ____________

_____________________ aufeinander zu bzw. voneinander weg bewe-

gen, beträgt ca. 3-5 ________. Das Hochland von _____________ hob 

sich vor ca. _______ Millionen Jahren um etwa ___________ an.


